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VORWORT

Gewürz- und Heilkräuter begleiten uns seit alters her und erleben heute im Hausgarten 
eine Renaissance. Das würzige, frische Grün vom Beet fristete zeitweilig im Garten ein eher 
kümmerliches Dasein. Die Lebensmittelindustrie hatte sich der Aromalieferanten ange-
nommen und die in Tütchen und Gläsern abgepackten, zermahlenen Produkte ließen den 
eigenen Anbau überflüssig erscheinen. Heute weiß man, dass die Inhaltsstoffe und Aro-
men frischer Blätter und Triebe jeder Handelsware überlegen sind. Es kommt aber auch 
noch ein entscheidender Grund hinzu, sich die teilweise noch der Wildflora zugehörigen 
Pflanzen in den Garten zu holen. Dort wo aromatische Kräuter wachsen, wird den arg be-
drängten Insekten wie Bienen und Schmetterlingen Nahrung und Lebensraum angeboten. 
Dabei kann man auch den Duft wahrnehmen, den viele der Gewächse verströmen. Einige 
von ihnen können mit ihren hübschen Blüten sogar neben Zierpflanzen (Stauden und Som-
merblumen) punkten, sodass man sie nicht nur ins Gemüsebeet setzt, sondern auch in die 
Gestaltung des gesamten Gartens einbeziehen kann. Die vielfältigen Möglichkeiten hierzu 
werden im vorliegenden Buch mit Beispielen beschrieben und dargestellt, Pflanzung und 
Aussaat sowie Pflegemaßnahmen und Vermehrung ausführlich erläutert. Die Vorstellung 
aller wichtigen Kräuter mit Angaben zur Verwendung runden die Informationen ab. 


